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<<< | Sagen aus Thüringens Vorzeit, den drei Gleichen, dem Schneekopf und dem
thüringischen Henneberg | >>>

Von Mühlberg und seinen Grafen

Viele haben behauptet, Mühlberg, das Schloß, sei von undenklich hohem Alter, ja schon vor Christi
Geburt erbaut worden, und andre Geschichtschreiber sagen, daß es schon im Jahre 313 oder 319 von
Rittern erbaut sei, deren Nachkommen später in den Grafenstand erhoben wurden, und daß es seinen
Namen von einer. Mühle unten am Berg bekommen. Soviel ist gewiß, daß der Name sehr früh
vorkommt, und daß öfters die Grafen von Mühlberg in der thüringischen Geschichte genannt werden,
namentlich mehr als ein Meinhard, die sich durch ritterliche Tapferkeit auszeichneten.

Ein solcher Graf Meinhard von Mühlberg war es, der im Jahr 1232 an Erfurt die Reichsacht vollziehen
sollte, in welche die Stadt gefallen war. Er zwang mit tapfrer Hand die Erfurter zur Vereinigung mit
Kaiser und Reich; darüber kam es jedoch zwischen ihm und den Erfurtern zur Eigenfehde. Er schlich
sich am Allerheiligentag früh in die Stadt, fing einen Bürger, der zur Frühmesse gehen wollte,
entführte ihn auf seine Burg, und weigerte dessen Lösung; nun klagten die Erfurter es dem Erzbischof
von Mainz, und dieser belegte ihn in ganz Thüringen mit dem Bann und ruhte nicht, bis der Graf in die
Reichsacht kam und aller seiner Güter verlustig erklärt wurde.

Es war derselbe, den Landgraf Hermann von Thüringen 1211 nach Ungarn sandte, in Begleitung des
Schenken Walther von Varila, für seinen Sohn Ludwig um die Königstochter Elisabeth zu werben;
derselbe, der 1222 mit Ludwig und Elisabeth zum Besuch nach Ungarn zog; derselbe, der 1227 seinen
Herrn auf dem Zug ins gelobte Land begleitete. Dieser mußte in seinen alten Lagen gebannt und
ercommunicirt landflüchtig umherirren, der letzte seines Geschlechtes.

Quellen:

Ludwig Bechstein - Der Sagenschatz und die Sagenkreise des Thüringerlandes, Meiningen und
Hildburghausen, 1857, Verlag der Kesselringschen Hofbuchhandlung

sagen, bechstein, tss, thüringen, v0

From:
https://sagen.svenwusch.de/ - Deutsches Sagen-Wiki

Permanent link:
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tss3210

Last update: 2025/01/30 18:00

https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tss3209
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=capitel:tss3000
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=capitel:tss3000
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tss3211
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=autor:bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:tss
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:sagen&do=showtag&tag=sagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:bechstein&do=showtag&tag=bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:tss&do=showtag&tag=tss
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:thueringen&do=showtag&tag=th%C3%BCringen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:v0&do=showtag&tag=v0
https://sagen.svenwusch.de/
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tss3210

	Inhaltsverzeichnis
	Von Mühlberg und seinen Grafen

